
 

    

21. Sitzung 
des des Rates der Stadt Bergneustadt 

i n der Begegnungsstätte Krawi nkel-Saal, Köl ner Str. 260 
 

Si tzungstag 
28. 06. 2017 

 

 Begi nn:  18: 00 Uhr 

An wesend si nd:  Ende:   21: 02 Uhr 
 
 
Mi tgli eder 

Andr eas Bal tes 
Tanj a Bonrat h 
St ef an Brand 
Er dogan Cayl ak 
Yasar Erogl u 
Al bert Funk 
Tho mas Got he 
Dani el Gr ütz 
Di et mar Hal berstadt 
St ephan Hatzi g 
Chri sti an Hoene 
Detl ef Kä mmer er 
Dori s Kl aka 
Antj e Kl ei ne 
Axel Kri eger 
Tho mas Kubi tzki  

 

Mi chael Kuntze 
Di et er Kuxdorf   
Wol f gang Lenz /ab 18. 10 Uhr 

Ber nhar d Ludes   

Hans Hel mut Mertens   

Jens Hol ger Pütz   

St ef an Retzerau /ab 18. 05 bi s 19. 25 Uhr (TOP 4) 

Hei ke Schmi d /bi s 20. 25 Uhr (TOP 14) 

Rei nhar d Schul te   

Ral f Si eper mann   

Tho mas Sta mm   

Dr. Chri stoph Stenschke   

Ber nd War wel    

Isol de Wei ner   
Rol and Wer ni cke   

 
von der Ver wal tung:  
 
B M Wi l fri ed Hol berg St VR Uwe Bi nner 
AV J ohannes Drexl er St VRi n Cl audi a Adol fs 
St K Ber nd Knabe VA Anj a Matti ck 
St VR Ewal d Bau mhoer StI- Anwärteri n Mal ena Breer /bi s 20. 30 Uhr 
 
 
Gäste: 
Jan Foerster, LAG Kul turlandschaftsverband Oberberg e. V.  
 
Es fehlt: 
Chri sti an Gi gas 
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Tagesor dnung 
 

21. Sitzung  
des Rates der Stadt Bergneustadt 

a m 28. 06. 2017 
 
 
   Ei nwohnerfragest unde  

   LEADER- Regi on Ober berg 
I nf or mati onen des LEADER- Koor di nat ors Jan Foerster 
 
 

 

TOP Beschl uss- 
Vorl.- Nr. 

Bezei chnung des Tagesordnungspunkt es Sei te 

 
 
Öff entli che Sitzung 
 

   Änder ung der Tagesor dnung 5 

1.    Umbesetzung von Gre mi en und Ausschüssen 5 

2.    Bil dung der Arbei tsgruppe zur Regi onal e 2022/2025 5 

3.    Mul tif unkti onspl atz 6 

4.    Ei nf ühr ung der Ehrena mtskarte 7 

5.  0351/2017 Haushal tspl an 2017 
hi er: 2. Nachtragssatzung 2017 

8 

6.  0329/2017 8.  Nachtrag zur  Satzung über  di e Er hebung von El ternbei -
trägen f ür  den Besuch ei ner  Off enen Ganzt agsschul e i m 
Pri mar berei ch i n der  Stadt  Bergneustadt  sowi e f ür  di e Er-
hebung des  Essensgel des  f ür  das  Mi ttagessen vo m 
06. 08. 2007 

8 

7.  0340/2017 Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten 
von Verkaufsstell en aus besondere m Anl ass  i n der  St adt 
Bergneustadt i m Jahr 2017 

8 

8.  0341/2017 Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten 
von Verkaufsstell en aus besondere m Anl ass  i n der  St adt 
Bergneustadt i m Jahr 2017 

9 

9.    Si cher hei t und Or dnung in der Stadt Bergneustadt 
Or dnungspart nerschaft Ko mmune- Krei s- Poli zei  

9 

10.  0337/2017 Bebauungspl an Nr. 20 – In der Hanne mi cke 
- 7. verei nf acht e Änder ung 
hi er: Satzungsbeschl uss ge mäß § 10 Baugesetzbuch 

9 
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11.    Ei nsatz von Her bi zi den mit de m Wi rkst off Gl yphosat 10 

12.    Mi tteil ungen  

12. 1.  0350/2017 Ni ederschrift der Ratssitzung vom 05. 04. 2017 
hi er: TOP 8 Anfrage des  Stv.  Gi gas  betr.  persönli che Haf-

tung der Stadtver ordneten 

11 

12. 2.  0352/2017 Geneh mi gungen Haushal tssatzung,  Haushal tspl an und 
Haushal tssani erungspl an 2017 sowi e 1.  Nachtragshaus-
hal tssatzung,  1.  Nachtragshaushal tspl an und 1.  Nachtrag 
zum Haushal tssani erungspl an 2017 

11 

12. 3.    Ber ei tstell ung von Räumen f ür  den För derkrei s  Ki nder, 
Kunst & Kul tur 

13 

12. 4.    Ko mmunal es Fi nanzbündni s 13 

13.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

13. 1.    Anfrage des Stv. Brand betr. Sprengungen i m Steinbr uch 13 

13. 2.    Anfrage des Stv. Funk betr. Brandschutz von Hochhäuser n 13 

13. 3.    Anr egung des  Stv.  Kuntze betr.  Ergebni sse der Verkehrs-
schauen 

14 

13. 4.    Hi nwei s  des  Stv.  Gr ütz  betr.  Spi el geräte i n der  Grünanl age 
Tal straße 

14 

13. 5.    Hi nwei s  der  Stv.  Bonrath betr.  I nstall ati on ei ner Lei t pl anke 
Hunschl ade/ Quell enweg 

14 

13. 6.    Hi nwei s  des  Stv.  Funk betr.  Müll abl ager ung i n der  Köni gs-
berger Straße / Danzi ger Straße 

14 

13. 7.    Hi nwei s  der  Stv.  Bonrath betr.  Aufstell ung ei ner Hundet oi -
l ette 

15 

 
Ni cht öffentliche Sitzung 
 

14.    Beanstandung der  Ni ederschrift  des  Rat es  vom 5.  April 
2017 

15 

15.    Beri cht e aus den Gre mi en 15 

16.    Fl üchtli nge / Asyl  16 

17.    Mi tteil ungen  

17. 1.    Erkl ärung des  Stv.  Kuntze betr.  Si tzung des  Feuer wehraus-
schusses a m 26. 04. 2017 

16 

18.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 17 

18. 1.    Anfrage der Stv. Wei ner betr. Betri eb der Li ni e 301 17 
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18. 2  Anfrage der Stv. Wei ner betr. Vi deoüber wachung All eenradweg 17 
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B M Hol berg begr üßt  di e Anwesenden,  stellt  f est,  dass  f or m-  und fri stgerecht  ei ngel aden 
wor den i st,  begr üßt  zude m Herr n J an Foerster  von L AG Kul turl andschaftsverband Ober berg 
e. V. und eröff net di e 21.  Sitzung des Rat es der Stadt Bergneustadt.  
 
I. Ei nwohnerfragestunde 
  

Caj us Gokus, Ka mpstr. 6 
 
Al s  Bewohner  der  Ka mpstraße und so mi t  Anli eger  an der  Gr ünanl age Tal straße 
bi ttet  Herr  Gokus  – auch bezogen auf  den heuti gen Arti kel  i n der  Ober bergi schen 
Vol kszei tung – di e Ver wal tung u m Auskunft,  wi e r eali sti sch der  Bau ei nes  Kul tur-
zentrums i n der Gr ünanl age Tal straße sei n könne. 
 
Zude m wei st  Herr  Gokus auf  di e Pr obl emati k der „Raser“ i n Bergneust adt hi n.  I m 
Besonderen geht  er  auf  di e „Rennstrecke“  i n der Tal straße,  di e wei tergeführt  a m 
Hot el  Phöni x ende,  ei n.  Es  sei  nur  ei ne Frage der Zei t,  bi s  hi er  et was  Schlimmer es 
passi ere.  
 
St VR Bau mhoer  t eilt  mi t, dass  ei ne Bebauung i m Ber ei ch der  Gr ünanl age i n mehr-
facher  Hi nsi cht  pr obl emati sch sei.  Es  gebe f ür  di e Gr ünanl age Tal straße kei n Bau-
recht,  ohne di eses  könne kei n Bauantrag gestellt  wer den.  Zude m t angi ere di e 
Denk mal berei chssatzung f ür  di e Al tstadt  das  Gel ände.  Vor  all em durch di e ehe ma-
li ge Mül l deponi e mi t  di versen I ndustri eabf äll en gebe es  er hebli che Al tl asten.  We-
gen di esen Al tl asten mussten bei m Abbr uch des  benachbarten Bauhof es  di e Fun-
da ment e i m Boden ver blei ben.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass  di e Pr obl emati k der  „Raser“ bekannt  sei.  J edoch ende 
di e or dnungsbehör dli che Zuständi gkei t  der  Stadt  Bergneustadt  bei m r uhenden 
Straßenverkehr.  Di e Zuständi gkei t  den fli eßenden Verkehr  angehend,  li ege bei  der 
Kr ei spoli zei behör de.  I m Rah men der  angestrebten or dnungsbehör dli chen Part-
nerschaft  mi t  de m Kr ei s  wer de auch der  ko mmunal e Wunsch nach mehr  poli zeili-
cher  Präsenz  geregel t.  Frau Adol fs wer de di ese Part nerschaft  i m Lauf e der  Si tzung 
noch ausf ührli ch vorstellen.  
 
 
Hei ke Wagner, Ka mpstr. 14 
 
Frau Wagner  wei st  auf  di e ni cht  ausrei chenden Parkfl ächen i n der  Kampstraße 
sowi e i m Hohl er  Weg hi n.  Di e berei ts ei ngezei chnet en Parktaschen wür den mi tt-
l er weil e durch Wohn mobil e ei ni ger  Anwohner  versperrt.  Di e Pr obl ematik tret e 
über wi egend i n den Abendst unden auf. 
 
Di e Ver wal tung si chert  zu,  schwer punkt mäßi g i n di ese m Ber ei ch or dnungsbehör d-
liche Kontroll en durchzuführ en.  
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II. LEADER- Regi on Ober berg 

I nf or mati onen des LEADER- Koor di nat ors Jan Foerster 
  

Anhand ei ner  Power- Poi nt- Präsent ati on i nf or mi ert  Herr  Foerster  ausf ührl i ch über 
di e LEADER- Regi on Oberberg Mi tte und Süd,  stel lt  das  Antragsverf ahren vor  und 
beant wort et i m Anschl uss ei ni ge Verständni sfragen der Rats mi tgli eder.  
Di e Präsentati on wi rd all en Stadtver ordnet en über  das  Ratsi nf or mati onspr o-
gra mm zur Verf ügung gestellt. 

 

Öff entli che Sitzung 

 

I. Änder ung der Tagesor dnung 
  

B M Hol berg bi ttet  auf grund sachli cher  Zuor dnung dar um,  den TOP 1 al s  TOP 14 i n 
den ni cht öff entli chen Si tzungsteil  zu verschi eben.  Des  Wei teren beantragt  er,  di e 
Tagesor dnung u m di e TOPs  3 – Mul tif unkti onspl atz  sowi e 11 -  Ei nsatz  von Her bi -
zi den mi t de m Wi rkst off Gl yphosat zu er wei tern.  
 
Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

  
  
1.  Umbesetzung von Gr e mi en und Ausschüssen 
  

./. 
  
  
2.  Bil dung der Ar bei tsgruppe zur Regi onal e 2022/2025 

- BM/FB 1 
  

Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt  di e gewünscht e Ar bei tsgr uppe wi e 
f ol gt zu besetzen:  
 
Or dentli ches Mi tgli ed:  Stell vertretendes Mi tglied:  
 
CDU 
Tho mas Got he all e Mi tgli eder der Ratsfrakti on 
Hei ke Schmi d 
Dani el Si ebert, s. B. 
 
SPD 
Dani el Gr ütz all e Mi tgli eder der Ratsfrakti on 
St ephan Hatzi g 
Tho mas Sta mm 
 
 
FDP 
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Chri sti an Hoene Wol f gang Lenz 
 
U WG 
Jens Hol ger Pütz Hans Hel mut Mertens 
 
Bündni s 90/ Di e Gr ünen 
Axel Kri eger Rol and Wer ni cke 
 
 
B M Hol bert  t eilt  mi t,  dass  di e Mi tgli eder  der  Verwal t ung noch i nter n abgesti mmt 
wer den.  Ei ne erste Si tzung der  Ar bei tsgruppe wer de dann i m Her bst  2017 erf ol-
gen.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
3.  Mul tifunkti onspl atz 

- AV 
  

AV Dr exl er  erkl ärt,  dass  si ch der  Ausschuss  f ür  Sozi al es  und Kul tur  i n sei ner  gestri-
gen Si tzung mi t  der  räuml i chen Lage der  Mul tifunkti onsfl äche bef asst  habe.  Auf-
gr und der  Ei nwohnerfragest unde a m 15. 02. 2017 s owi e der  Si tzung der  AG Mul ti-
f unkti onsfl äche a m 26. 04. 2017 habe si ch herausgestellt,  dass  di e zunächst  i ns 
Auge gef asste Fl äche hi nter  der  BGS Krawi nkel  nach augenbli ckli chen Erkennt ni s-
sen ni cht  i n Frage ko mme.  Auf grund der  massiven Beschwer den der  un mi ttel ba-
ren Nachbarschaft  über bef ürcht et e er hebli che Lär mbel ästi gungen,  sei  man z u 
der  Überzeugung geko mmen,  von der  Maßnah me an di eser  St ell e abzusehen.  Di e 
Nachbarschaft  habe berei ts angekündi gt,  notf alls  mi t  ei ner  entsprechenden Kl age 
gegen di e Anl egung der Mul tif unkti onsfl äche vorzugehen.  
 
Da der  Ver wal tung mi t Zuwendungsbeschei d vom 15. 11. 2016 Mi ttel  i .  H.  v. 
246. 000 € aus  de m Landespr ogra mm „Zuwei sungen f ür  I nvestiti onen an Ge mei n-
den zur  För der ung von Quarti eren mi t  besonderem Ent wi ckl ungsbedarf“ zugesagt 
bekommen habe,  sei  di e Ver wal tung i n Kont akt  mi t  der  Bezi rksregi erung Köl n ge-
treten.  Di ese habe si gnali si ert,  dass  ei ne Änderung des  Zuwendungsbeschei des 
mögli ch sei. 
 
Auf grund der  Not wendi gkei t  ei nen Pl atz  zu schaffen,  an de m si ch J ugendliche tref-
fen und auf hal ten können,  sei  man z u der  Überzeugung geko mmen,  di esen i m 
Ber ei ch des  Sportzentru ms  St ent enberg anzul egen.  Unt erhal b des  dorti gen 
Aschepl atzes  befi nde si ch ei ne Fl äche i m Ei gent um der  St adt.  Neben den vor han-
denen Fußball-  und Tenni spl ätzen wur de i m vergangenen J ahr  durch di e Ev. -
Frei kirchli che Ge mei nde Hackenberg dort  ei ne Pu mptrack- Strecke angel egt,  di e 
sehr  gut  von den J ugendl ichen angeno mmen werde;  das  gel te auch f ür  das  ber ei ts 
angel egte Beach- Voll eyballfel d des  ansässi gen Sportverei ns.  Di e Betreuung der 
Jugendli chen erf ol ge moment an durch ei nen Sozial arbei ter  der  Ki rchengemei nde. 
Ei ne zukünfti ge Betreuung durch den städti schen Street worker  sowi e durch di e 
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städti schen Sozi al arbei ter  der  i n der  Nähe befindli chen BGS Hackenberg könne 
si chergestellt wer den.  
 
I m Anschl uss  an di e i ntensi ve Di skussi on über  das  Für  und Wi der  ei nes  sol chen 
Pl atzes  auf  de m St ent enberg sowi e Beant wort ung ei ni ger  Verständni sfragen f asst 
der Rat der Stadt Bergneustadt f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beauftragt  di e Ver wal tung,  den Bau der  i m St adtzentrum vorgesehenen 
Mul tif unkti onsfl äche i m Ber ei ch des  Sportzentru ms  St ent enberg zu r eali si eren 
und hi erzu di e not wendi gen Änder ungsanträge zu stell en.  
 

 Absti mmungsergebni s: 30 Jasti mmen, 2 Gegensti mmen 
 

  
4.  Ei nf ühr ung der Ehrena mtskarte 

- BM 
  

Nach de m Hi nwei s  des  Stv.  Kri eger,  dass  si ch das  Schauspi el Haus  Bergneust adt 
ebenf all s an der  Ehr enamt skarte bet eili gen wolle,  erl äut ert  B M Hol berg das  all en 
Stadtver ordnet en vorli egende Ergebni s  der  Abfrage bei  Verei nen und Gewer be-
trei benden i n Bergneustadt.  Hi ernach sei en 64 Ver ei ne und 53 Ge wer betrei ben-
den angeschri eben worden,  wovon si ch l edi gli ch 11 Ver ei ne sowi e 6 Gewer be-
trei bende zu ei ner Teil nah me berei t erkl ärt hätten.  
 
Stv.  Schul te erl äut ert  darauf hi n noch ei nmal  das Anli egen der  CDU- Frakti on,  mi t 
der  Ei nf ühr ung der  Ehrena mtskarte den ehr ena mtli ch t äti gen Bür geri nnen und 
Bürger n der  St adt  ei ne besondere Wür di gung und Anerkennung i hres  freiwi lli gen 
Engage ments zukommen zu l assen.  
 
Di e Stv.  Bonrat h und Kl aka wei sen darauf  hi n,  dass  auf grund persönli cher  und 
zugetragener  Erf ahr ungsberi cht e di e Besi tzer  der Ehr ena mtskarte schil dern,  dass 
si e vi el mehr  verärgert  sei en.  Zugesi cherte Lei stungen,  z.  B.  Rabatte,  verri ngerte 
Ei ntrittsprei se etc.,  sei en i hnen versagt  wor den.  Auf grund der  personell en Si tuati-
on i n der  Ver wal tung sei  man hi er  zu der  Ansi cht geko mmen,  dass  si ch Auf wand 
und Lei stung der  Ehrenamt skarte i n kei ner  Rel ation bef änden.  Ggf.  sei  es besser, 
zunächst abzuwart en, bis si ch di e Ehrena mtskarte wei ter etabli ert habe.  
 
Um de m Wunsch der  CDU- Frakti on ehr ena mtli ch Täti ge besonders  zu ehren nach-
zukommen,  schl ägt  B M Hol berg ersatz wei se vor,  ver mehrt  di e Gr af- Eber har d-
Medaill e al s besondere Wertschätzung an Bürgeri nnen und Bürger zu verl ei hen.  
 
Nach ei ner  si ch anschli eßenden kontrovers  gef ührten Di skussi on f asst  der  Rat  der 
Stadt Bergneustadt f ol genden  
 
Beschl uss: 
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Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt,  di e Ei nf ühr ung der  Ehr enamt skart e 
zunächst ni cht wei ter zu verf ol gen.  
 

 Absti mmungsergebni s: 15 Jasti mmen, 14 Gegensti mmen, 2 Ent hal tungen 
 
Stv.  Lenz  äußert  sei n Unverständni s  dar über,  das a m Vortag der  Beschl uss  gegen 
ei ne Ei nf ühr ung der  Ehrena mtskarte mi t  Sti mmen der  CDU gef asst  worden sei, 
wohi ngegen nun mehr  di e gesa mt e CDU- Frakti on f ür  deren Ei nf ühr ung gesti mmt 
habe.  
 

  
5.  Haushal tspl an 2017 

hi er: 2. Nachtragssatzung 2017 
0351/2017- FB 2 

  
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung durch St K Knabe l ei tet  der  Bürger mei ster 
di e Nachtragssatzung 2017 ge m.  § 81 GO NR W de m Rat  zu.  Er  wi rd mi t Anl agen 
zur  Vor berat ung i n di e Fachausschüsse – Schul ausschuss  sowi e Pl anungs-,  Bau- 
und Umwel tausschuss - ver wi esen.  

  
  
6.  8.  Nachtrag zur  Satzung über  di e Er hebung von El ter nbei trägen f ür  den Besuch 

ei ner  Off enen Ganztagsschul e i m Pri mar berei ch i n der  Stadt  Bergneustadt  sowi e 
für di e Erhebung des Essensgel des für das Mi ttagessen vom 06. 08. 2007 
0329/2017- FB 3 

  
Auf grund des  Hi nwei ses  des  Stv.  Lenz,  dass  er  mehrf ach dar über  i nf or mi ert  wor-
den sei,  dass  ni cht  di e Qualität  aber  di e Quantität  des  Schul essens  bemängel t 
wer de,  t eilt  St VRi n Adol fs mi t,  dass  zunächst  ei n abwechsl ungsrei ches  Essen mi t 
vi el  Ge müse angebot en wor den sei.  All erdi ngs  haben di e Ki nder  gerade das  Ge-
müs e ni cht  gegessen.  Daher  habe der  Cat erer  sei ne Essensaus wahl  an di e Wün-
sche der  Ki nder  angepasst.  Auf grund des  Hi nwei ses  wer de si e aber  nochmal s  mi t 
de m Cat erer ei n Gespräch f ühren.  
 
Beschl uss:  
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt  den al s Anl age bei gef ügt en 8.  Nachtrag 
zur  Satzung über  di e Er hebung von El ternbei trägen f ür  den Besuch ei ner  Off enen 
Ganztagsschul e i m Pri mar berei ch i n der  Stadt  Bergneustadt  sowi e f ür  di e Er he-
bung des Essensgel des für das Mi ttagessen vom 06. 08. 2007.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent hal tung 
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7.  Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten von Verkaufsstell en aus 
besonder e m Anl ass i n der Stadt Bergneustadt im J ahr 2017 
0340/2017- FB 3 

  
Beschl uss:  
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e „ Or dnungsbehör dli che 
Ver or dnung über  das  Of fenhal ten von Verkaufsstell en aus  besondere m Anl ass  i n 
der Stadt Bergneustadt im J ahr 2017“ f ür di e Veranstaltung a m 24. 09. 2017.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent hal tung 
 

  
8.  Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten von Verkaufsstell en aus 

besonder e m Anl ass i n der Stadt Bergneustadt im J ahr 2017 
0341/2017- FB 3 

  
Beschl uss:  
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e „ Or dnungsbehör dli che 
Ver or dnung über  das  Of fenhal ten von Verkaufsstell en aus  besondere m Anl ass  i n 
der Stadt Bergneustadt im J ahr 2017“ f ür di e Veranstaltung a m 03. 12. 2017.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 2 Ent hal tungen 
 

  
9.  Si cher heit und Or dnung i n der Stadt Bergneustadt  

Or dnungspartnerschaft Ko mmune- Krei s- Polizei  
-FB 3 

  
Mi t hilfe ei ner  Power- Poi nt- Präsent ati on,  di e all en St adtver or dnet en über  das 
Ratsi nf or mati onssystem zur  Verf ügung gestellt  wird,  erl äut ert  St VRi n Adolfs aus-
f ührli ch di e gepl ant e ordnungsbehör dli che Part nerschaft.  
 
I m Anschl uss  an di e Erl äut erungen wer den Verständni sfragen,  z.  B.  nach den Kos-
ten f ür  di e Stadt  sowi e di e Zusa mmenf ühr ung der  vi er  bestehenden or dnungsbe-
hör dli chen Ver or dnungen i n ei ne neue Gef ahrenabwehrver or dnung ei ngehend 
beant wort et. 

  
  
10.  Bebauungspl an Nr. 20 – I n der Hanne mi cke 

- 7. verei nf achte Änder ung 
hi er: Satzungsbeschl uss ge mäß § 10 Baugesetzbuch 
0337/2017- FB 4 
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Beschl uss:  
 
1.  Der  Rat  beschli eßt  di e 7.  ver ei nf acht e Änder ung des  BP Nr.  20 – I n der  Hanne-

mi cke ge mäß § 10 Abs.  1 i .  V.  m.  Abs.  3 und § 13 Baugesetzbuch ( BauGB)  vo m 
23. 09. 2004 ( BGBl.  I  S.  2414),  geändert  durch Arti kel  1 des  Gesetzes vo m 
11. 06. 2013 ( BGBl.  I  S.  1548),  i n der  neuesten gül ti gen Fassung und der §§ 7 
Abs.  1 und 41 Abs.  1 der Ge mei ndeor dnung f ür  das  Land Nor dr hei n- Westfal en 
( GO NR W),  i n der  Fassung der  Bekannt machung vo m 14. 07. 1994 ( GV. NRW.  S. 
666), i n der neuesten gül ti gen Fassung, al s Satzung.  
Ge mäß § 13 Abs.  3 BauGB wi rd i m verei nf acht en Verf ahren von der  Umwel t-
pr üf ung nach § 2 Abs.  4,  von de m Umwel t beri cht  nach § 2a,  von der  Angabe 
nach § 3 Abs.  2 Satz  2,  wel che Art en u mwel t bezogener  I nf or mati onen verf üg-
bar  si nd,  sowi e von der  zusa mmenf assenden Erkl ärung nach § 6 Abs.  5 Satz  3 
und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. § 4c ist ni cht anzuwenden.  
 

2.  Di e Pl anzei chnung der  7.  verei nf acht en Änderung ( Stand.  Febr uar  2016)  i st 
bei gef ügt. 
 

3.  Di e Begr ündung der 7. verei nf acht en Änder ung ist bei gef ügt.  
 

4.  Di e Änder ung der  t extlichen Festsetzungen der 7.  verei nf acht en gegenüber 
den Urspr ungsf estsetzungen vom 01. 06. 1980 si nd bei gef ügt.  

 
5.  Di e Satzung i st gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntzumachen.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
11.  Ei nsatz von Her bi zi den mi t de m Wi rkstoff Gl yphosat 

- FB 4 
  

B M Hol berg erkl ärt,  dass er  si ch auf grund der  Di skussi on i m Sportausschuss  über 
di e Herkul esstaude a m Rande des  Radweges  mit  de m Aggerver band i n Ver bi n-
dung gesetzt  habe.  Di eser  habe si ch aber  f ür  ni cht  zuständi g erkl ärt,  da es  si ch 
ni cht  u m den Be wuchs  an Fli eßgewässern handel e.  Aus  di ese m Gr und habe B M 
Hol berg noch mal s  Kontakt  mi t  de m Lei ter  des Baubetri ebshofs  auf geno mmen. 
Aus  Si cht  des  Baubetri ebshof es  gestalte si ch di e manuell e Besei ti gung der  Herku-
l esstaude sehr  zei tauf wendi g.  Auf  di ese Wei se l i eßen si ch l edi gli ch acht  Pfl anzen 
pr o Tag (ei ne Arbei tsstunde pro Pfl anze) entf ernen.  
Des  Wei teren t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  der  Rat  i n sei ner  Si tzung a m 24. 06. 2015 
beschl ossen habe,  auf  den Ei nsatz  von Her bi zi den mi t  de m Wi rkst off  Gl yphosat  zu 
verzi chten und Al ternativen zur  Unkrautver ni chtung,  i m Besonderen auch gegen 
di e Herkul esstaude,  ei nzusetzen.  All en St adtverordnet en l i egt  al s  Ti schvorl age 
ei ne I nf or mati on der  Landwi rtschaftska mmer  vor,  i n der  z.  B.  das  Mi ttel  Garl on 4 
mi t  de m Wi rkst off  Tri cl opyr  al s  Al ternati ve zu m bi sher  ver wendet en Mi tt el 
Roundup angegeben werde.  
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Beschl uss:  
 
Der  Rat  beschli eßt,  dass di e St adt  Bergneustadt  i m Ber ei ch des  Baubetriebshofs 
ab sof ort  versuchs wei se das  von der  Landwi rtschaftska mmer  al ternati v angege-
bene Her bi zi d mi t  de m Wi rkst off  Tri cl opyr  gegen di e Herkul esstaude ver wenden 
soll. 
 

 Absti mmungsergebni s: 24 Jasti mmen, 4 Gegensti mme, 3 Ent hal tungen 
 

  
12.  Mi tteil ungen 
  
  
12. 1.  Ni ederschrift der Ratssitzung vom 05. 04. 2017 

hi er: TOP 8 Anfrage des  Stv.  Gi gas  betr.  persönli che Haftung der  Stadtver ord-
net en 

0350/2017- FB 1 
  

 „§ 43 GO NR W 
Rechte und Pflichten der Rats mi tgli eder 

 
(4)  Erl ei det  di e Ge mei nde i nf ol ge ei nes  Beschl usses  des  Rat es  ei nen Schaden,  so 
haften di e Rats mi tgli eder, wenn si e 
 
a)  i n vorsätzli cher oder grobf ahrl ässi ger Verl etzung i hrer Pfli cht gehandel t haben,  

b)  bei  der  Beschl ussf assung mi tgewi rkt  haben,  obwohl  si e nach de m Gesetz hi er-
von ausgeschl ossen waren, und i hnen der Ausschli eßungsgr und bekannt war,  

c) der  Bewi lli gung von Auf wendungen und Auszahl ungen zugesti mmt  haben,  f ür 
di e das  Gesetz  oder  di e Haushal tssatzung ei ne Er mächti gung ni cht  vorsi eht, 
wenn ni cht  gl ei chzei ti g di e erf orderli chen Deckungs mi ttel  berei tgestellt wer-
den. “ 

 
Zusa mmenf assung über di e Haftung von Rats mi tgli eder n:  

-  § 43 Abs.  4 GO r egel t  di e öff entli ch-rechtli che Haft ung der  Rats mi tgli eder  i m 
I nnenver häl tni s gegenüber der Ge mei nde abschließend.  

- Rats mi tgli eder  haben ei n öff entli ches  Amt  i .  S.  des  Art.  34 GG;  di e Gemei nde 
haftet  daher  i m Außenver häl tni s  nach § 839 BGB f ür  i n Ausübung des  Mandats 
ver ursacht e Schäden.  

- Nur  unt er  den i n § 43 Abs.  4 GO genannt en Voraussetzungen kann di e Ge-
mei nde i m Wege des Rückgriffs das Rats mi tgli ed i n Anspr uch neh men.  

- Für  das  Verschul den der Rats mi tgli eder  i.  S.  von § 839 BGB gel ten kei ne geri n-
geren Sorgf alts maßstäbe al s  si e auch sonst  nach den obj ekti vi erten Maßstäben 
des § 839 BGB f ür Bea mt e i m haftungsrechtli chen Si nne gel ten.  

-  Mi t gli eder  ko mmunal er  Vertret ungskör perschaften haben daher  ebenf alls  den 
Standar d der  verkehrserf orderli chen Sorgf alt  nach § 276 BGB ei nzuhal ten.  So 
müssen si e si ch auf  Entschei dungen sorgf älti g vor berei tet  haben und,  sowei t 
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i hnen ei gene Sachkunde f ehl t,  den Rat  i hrer  Verwal t ung oder  di e E mpf ehl un-
gen von (sonsti gen)  Fachbehör den ei nhol en bzw.  notf all s sogar  außer hal b der 
Ver wal tung stehende Sachverständi ge hi nzuzi ehen.  

  
  
12. 2.  Geneh mi gungen Haushal tssatzung,  Haushal tsplan und Haushal tssani erungspl an 

2017 sowi e 1.  Nachtragshaushal tssatzung,  1.  Nachtragshaushal tspl an und 1. 
Nachtrag zum Haushal tssani er ungspl an 2017 
0352/2017- FB 2 

  
Di e erf orderli chen Geneh mi gungen zu m Haushal t  2017 l i egen sei t  de m 
07. 04. 2017 vor.  Mi t  Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n vo m 
23. 03. 2017 wur de der Haushal tssani erungspl an 2017,  wi e er  vo m Rat  a m 
30. 11. 2016 beschl ossen wur de,  geneh mi gt.  Mi t  Verf ügung der  unt eren Ko mmu-
nal aufsi cht  des  Ober bergi schen Kr ei ses  vo m 03. 04. 2017 st ellte di ese f est,  dass 
ergänzende Entschei dungen zu m Haushal tsvoll zug ni cht  not wendi g si nd und s o-
mi t  kei ne Bedenken gegen di e Ver öff entli chung und den Voll zug der  Haushal tssat-
zung und des Haushal tspl ans 2017 bestehen.  
 
Di e Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n zu m Haushal tssani erungs-
pl an 2017 wur de ni cht  mi t  Aufl agen ver bunden.  I m Hi nbli ck auf  di e gener ell en 
Ri si ken der  Sani erungspl anung ent häl t  di e Verf ügung der  Bezi rksregi erung i nsge-
sa mt 10 Hi nwei se, di e nachstehend i n Auszügen auf gef ührt si nd:  
 

 Zi el  des  St ärkungspaktgesetzes  i st  ni cht  nur  der Haushal tsausgl ei ch,  son-
der n ei ne dauer hafte Konsoli di erung mi t Auf bau von Ei genkapi tal  

 gesetzli che Vorgaben f ür  pfli chti g a m St ärkungspakt  t eil neh mende Ko m-
munen si nd zu beacht en 

 di e Fortschrei bung des  Haushal tssani erungspl ans  i st  zusa mmen mi t  Haus-
hal tssatzung und - pl an 2018 spät estens a m 01. 12. 2017 vorzul egen 

 Beri chtspfli chten nach § 7 Abs. 1 Stärkungspaktgesetz si nd ei nzuhal ten 

 di e Maßnah men des  Haushal tssani erungspl ans  si nd ver bi ndli ch u mz uset-
zen 

 das  Ri si ko der  Pl anungsunsi cher hei t  li egt  bei  der  Stadt  -  sollten weder  di e 
Pl anannah men ( zum Beispi el  Gewer besteueraufkommen)  noch di e Wi r-
kung der  Konsoli di erungs maßnah men ei ntreff en,  muss  di e Stadt  entspre-
chende Ko mpensati onsmaßnah men treff en;  auf  di e Pflicht  zu m j ährli chen 
Haushal tsausgl ei ch wi rd ausdr ückli ch hi ngewi esen 

 Ver besserungen i m Haushal tsvoll zug si nd ausschl i eßli ch zur  Ver besser ung 
des Jahresergebni sses einzusetzen 

 der  städti sche Haushal t s ollte zusätzlich bei  pf lichti gen und frei willi gen 
Auf gaben f ortl auf end auf Ei nspar potenzi al über prüft wer den 

 
Rechtskraft  erl angt e di e Haushal tssatzung 2017 mi t  i hrer  Ver öff entli chung a m 
11. 04. 2017 ( Amtsbl att "Bergneustadt i m Bli ck", Fol ge 750). 
 
Auf grund der  vorli egenden Geneh mi gung des Haushal tssani erungspl ans  2017 
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wur de di e i n 2016 ni cht  ausgezahl te Konsoli di erungshilfe 2016 i n Höhe von 
1. 566. 900, 26 € i m Mai  2017 nachträgli ch überwi esen ( Festsetzungsbeschei d der 
Bezi rksregi erung Köl n vom 15. 05. 2017).   
 
Ebenso l i egt  di e erf orderli che Geneh mi gung zu m 1.  Nachtrag 2017 sei t  de m 
08. 06. 2017 vor.  Mi t  Verf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n vo m 10. 05. 2017 t eilte 
di ese de m Landrat  des  Ober bergi schen Kr ei ses  mi t,  dass  si e gegen di e 1.  Nac h-
tragshaushal tssatzung und gegen den 1.  Nachtrag zur  Fortschrei bung 2017 des 
Haushal tssani erungspl ans  kei ne Bedenken gel tend macht.  Mi t  Verf ügung der  un-
teren Ko mmunal aufsi cht des  Ober bergi schen Kr eises  vo m 26. 05. 2017 st ellte di ese 
fest,  dass  ergänzende Entschei dungen zu m Haushal tsvoll zug ni cht  not wendi g si nd 
und somi t  kei ne Bedenken gegen di e Ver öff entli chung und den Voll zug der  1. 
Nachtragshaushal tssatzung und des 1. Nachtragshaushal tspl ans 2017 bestehen.  
 
Rechtskraft  erl angt  di e 1.  Nachtragshaushal tssatzung 2017 erst  mi t  der  Veröff ent-
lichung. Di ese i st für das a m 12. Juli 2017 erschei nende Amtsbl att vorgesehen.  

  
  
12. 3.  Ber ei tstell ung von Räumen f ür den För derkrei s Ki nder, Kunst & Kul tur 

-FB 3 
  

B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  auf grund der  i n der  Ratssitzung a m 05. 04. 2017 geäu-
ßerte Wunsch zur  Ber ei tstell ung wei terer  Räu me f ür  den För derkrei ses Ki nder, 
Kunst  & Kul tur  a m 06. 06. 2017 ei n Gespräch unter  Bet eili gung der  Vorsitzenden 
des  För derkrei ses  stattgef unden habe.  I m Rah men di eses  Gespräches  sei  ma n z ur 
Lösung gekommen, di e sich j etzt i n der Ums etzung befi nden.  

  
  
12. 4.  Ko mmunal es Fi nanzbündni s 

- BM 
  

B M Hol berg erkl ärt,  dass  di e Ar bei tsgruppe des Ko mmunal en Fi nanzbündni sses 
der  Landkrei se Ober berg,  Rhei n- Berg und Rhei n-Si eg durch der en Pr essesprecher 
Di et er  Rat h a m 02. 06. 2017 ei nen off enen Bri ef  an Ar mi n Laschet  sowi e Chri sti an 
Li ndner  geri cht et  habe,  i nde m di e neue Landesregi erung auf gef ordert  wurde,  si ch 
de m The ma Ver besserung der Kommunal fi nanzen zuzuwenden.  

  
  
13.  Anfragen, Anr egungen, Hi nwei se 
  
13. 1.  Anfrage des Stv. Brand betr. Sprengungen i m Stei nbr uch 

-FB 4 
  

Auf grund der  Nachfrage des  Stv.  Brand,  der  si ch auch Stv.  Hatzi g anschließt,  t eilt 
di e Ver wal tung mi t,  dass  j ede Sprengung i m Stei nbr uch durch den Ober bergi-
schen Kr ei s  über wacht  wer de,  auch mi t  Messungen.  I m St ei nbr uch gebe es  f esti n-
stalli erte Messpunkt e,  von denen aus  der  Kr ei s temporäre Messungen durchf üh-
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re. 
  
  
13. 2.  Anfrage des Stv. Funk betr. Brandschutz von Hochhäuser n 

-FB 4 
  

Auf grund des  ver heerenden Br andes  i n Engl and bi ttet  der  Stv.  Funk di e Ver wal -
tung u m Auskunft,  wi e di e Ver wal tung mi t  der The mati k der  Über pr üfung der 
Hochhäuser  i m St adtgebi et  u mgehe.  I m Besonderen ver wei st  er  auf  das  von der 
Fa mi li e Ha mm sani erte Haus auf de m Hackenberg. 
 
St VR Bau mhoer  t eilt  hi erauf  mi t,  dass  di e Kr ei sbauaufsi chtsbehör de f ür  di e Über-
pr üf ung der  Häuser  zuständi g sei.  Wi e mi t  dem The ma i nsgesa mt  auf  de m Ha-
ckenberg umz ugehen sei , könne er mo ment an noch ni cht sagen.  
I nf or mati v erkl ärt  er,  dass  berei ts ei ne Über pr üfung des  Hauses  Br esl auer  Straße 
36 stattgef unden habe. Im Ergebni s sei hi er all es in Or dnung.  
 
Stv.  Brand wei st  darauf  hi n,  dass  es  i n Bergneustadt  zude m kei ne „ Hochhäuser“ 
sonder n nach der  Defi niti on des  Gesetzes  nur  „hohe Häuser“ gebe.  Di e Anf or de-
rungen an den Brandschutz sei en hi er geri nger.  

  
  
13. 3.  Anr egung des Stv. Kuntze betr. Ergebni sse der Verkehrsschauen 

-FB 3 
  

Auf grund der  Anr egung des  Stv.  Kuntze si chert  di e Ver wal tung zu,  di e Ergebni sse 
der  Verkehrsschauen,  di e r egel mäßi g stattfi nden,  der  Politi k zugängli ch z u ma-
chen.  

  
  
13. 4.  Hi nwei s des Stv. Gr ütz betr. Spi el geräte i n der Grünanl age Tal straße 

-FB 4 
  

Stv.  Gr ütz  t eilt  mi t,  dass  auf  de m Spi el pl atz  i n der  Gr ünanl age Tal straße noch i m-
mer  di e Schaukel  sowi e di e Rutsche f ehl ten.  Al s  Hi nwei s  erkl ärt  Stv.  Gr ütz,  dass 
auf  de m Spi el pl atz  a m Her weg ei ne Wi ppe f ehl e.  Di e noch vor handene Rutsche 
könnt e dann al s Ersatz i n der Tal straße ei ngesetzt wer den.  
 
Di e Ver wal tung sagt ei ne Über pr üf ung zu.  

  
  
13. 5.  Hi nwei s  der  Stv.  Bonr at h betr.  I nstall ati on ei ner  Lei tpl anke Hunschl a-

de/ Quell enweg 
-FB 3 

  
Stv.  Bonrat h erkl ärt,  dass  si e di e Ver wal tung berei ts darauf  auf merksa m ge macht 
habe,  dass  durch das  Abhol zen ei ni ger  Bäu me entl ang der  Hunschl ade di e I nstall a-
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ti on ei ner  Lei tpl anke zum Schutz  der  ti ef er  gel egenen Häuser  nöti g werde.  Ei ne 
ähnli che Si tuati on habe si ch nun mehr  auch i m Berei ch des  Quell enweges  18 bi s 
22 ergeben. Si e bi tte di e Ver wal tung, di es zu überpr üf en.  

  
  
13. 6.  Hi nwei s  des  Stv.  Funk betr.  Müll abl ager ung i n der  Köni gsberger  Straße / Danzi-

ger Straße 
-FB 3/4 

  
Auf grund des  Hi nwei ses des  Stv.  Funk über  ei ne er neut e Mül l abl ager ung i m Be-
rei ch des  Wendeha mme rs der  Köni gsberger-/Danzi ger  Straße t eilt  St VR Bau mhoer 
mi t,  dass  ei n Kont akt  mi t  den entsprechenden Hausver wal tungen i n den seltens-
ten Fäll en ei nen Erf ol g darstell e.  Vi el mehr  stellt  di e Beauftragung des  ASTO durch 
di e Stadt  f ür  di e Hausver wal tungen ei ne bequeme  Lösung dar.  Di e entstandenen 
Kosten des  ASTO wür de di e Hausver wal tung dann l edi gli ch auf  di e Wohnei nhei ten 
u ml egen.  Ei ne Ver mei dung der  ungeor dnet en Mül l abl ager ungen wer de durch 
di eses Verf ahren ni cht erzi el t. 

  
  
13. 7.  Hi nwei s der Stv. Bonrath betr. Aufstell ung ei ner Hundet oil ette 

-FB 4 
  

Stv.  Bonrat h t eilt  mi t,  dass  si e berei ts i n der  Ratssi tzung vo m 26. 10. 2016 nachge-
fragt  habe,  wann di e bei m Baubetri ebshof  gel agerten Hundekotstationen i m 
Stadtgebi et  auf gestellt  wer den.  Si e habe i n di ese m Zusa mmenhang bereits mehr-
fach mi t  de m Baubetriebshof  sowi e BergneuStadt marketi ng gespr ochen.  Ei ne 
aussagekräfti ge Ant wort habe si e all erdi ngs bi sher noch ni cht erhal ten.  
Si e bi tte daher  di e Ver wal tung noch mal s  u m I nf or mati on,  wann di e Hundekotst a-
ti onen, i m Besonderen im Br ei ten Weg, auf gestellt wer den.  
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